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Kopien an die im Kreistag vertretenen Fraktionen und Gruppen!

Kreis Unna
z. Hd. Herrn Landrat Makiolla
per eMail

Betreff: Sitzung 26.09,2016 Kreisausschuss TOP 5 und
SitzungTT .09.2016 Kreistag TOP 5

Sehr geehrter Herr Makiolla,
zu obigen Tagesordnungspunkten,,Gesamtstrategie für den Konzern
Kreis lJnna" beantragt die Kreistagsfraktion GFL-Lünen / UWG-Selm
anliegende Anderung.

Weitere Begründungen erfolgen mündlich in der Sitzung!

Mit freundlichen Grüßen
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Hiermit beantragt die Kreistagsfraktion GFL/Lünen-UWG/Selm folgende Anderungen
zur Drucksache 111116:

Seite 6 / Wirtschaft und Arbeit:

Zu Punkt 1:
Ersatzlose Streichung des letzten Satzes (Er setzt sich umfassend ftir den Abbau von In-
vestitionshemmnissen ein)

Begründung:
Investitionshemmnisse sind vielf?iltig und müssen differenziert betrachtet werden. Sie sind zwar
meistens staatliche Rahmenbedingungen, wie Bürokratielasten, Anreizregulierung€& Finanzie-
rungs- und Besteuerungsreglungen,
es können aber auch Rechtsvorschriften von Umweltplanungsinstrumenten wie Umweltverträglich-
keitsprüfungen und Vorschriften der Raumordnungo oder Klimaziele sein. Für einen grunds ätz\i-
chen Abbau von Investitionshemmnissen kann man sich daher nicht einsetzen.

Zu Punkt 3:
wird als Industrie-, Technologie, Dienstleistungs- und Logistikstandort gestärkt,
um attraktiv und zukunftsfähig zu sein. (wird neu hinzugeftigt)

(Dör Halbsatz ,,und trägt dazu bei, die Standorte energieproduzierender und energieintensiver In-
dustrieunternehme n zv sichern" entfällt).

Begründung:
Die Aussagen sollten eine nachhaltige Sicherung und Stärk.rng des Industriestandortes
,,Kteis (Jnna" sein, in der Vielfalt und Breite seiner Branchen.
Die Planziele der Energiewende,(dazu gehört die Stilllegung von Kohlekraftwerken) sind dabei zu
erfiillen. Deshalb ist es nicht sinnvoll, die Sicherung der Standorte energieproduzierender und ener-
gieintensiver Industrieunternehmen besonders hervorzuheben.

Seite 6 Bildung:
Stellt die Ausbildungsftihigkeit von Jugendlichen durch Basiswissen und Grundkompeten-
zen mit entsprechenden Abschlüssen sicher und ftirdert die Ausbildung qualifizierter Fach-
kräfte. (die Aussage: ,,orientiert an den Anforderungen der Wirtschaft" wird gestrichenl)

Begründung:

Ausbildungsfühigkeit ist klar definiert. Es ist eine Art Universalfühigkeit, die sich berufsunspezi-
fisch aus verschiedenen Faktoren zusammensetzt. Der ausbildungsfahige Jugendliche verfiigt dem-
nach über anwendbares Wissen, über Basiswissen, über Grundkompetenzen, über eine Persönlich-
keit und eine körperliche Reife, die es ihm ermöglicht, eine Berufsausbildung zu beginnen. Wie
diese Fähigkeit konkret aussieht, wird unter diesem Begriff nicht gesagt. Eine Eignung für einen
bestimmten Beruf (hier: Anforderungen der Wirtschaft) sollte daher nicht definiert werden.
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Seite 6 Natur, Umwelt und Landwirtschaft:

Der Satz: begleitet die Energiewende und bemtiht sich um den verstärkten Einsatz umweltfreundli-
cher Technologien" wird ersetzt durch:

Unterstützt und erfüllt die Planziele der Energiewendeo ftirdert den verstärkten Ein-
satz erneuerbarer Energietechnologien und steht zu den nationalen und europäischen
Klimaschutzzielen.

Begründung:
Die Energiewende ist kingst beschlossene Sache.
Mit ihrem Energiekonzept hat die Bundesregierung im Jahr
20L0 die V/eichen für eine neue, überwiegend auf erneuerbaren Energien basierende Stromversor-
gung in Deutschland gestellt.
Es fehlt die klare Aussage dazul,
,,Begleitet und man bemüht sich" wird diesem Anspruch nicht gerecht.

Klimasclnxz ist ein notwendiges und wichtiges Ziel, muss auf allen Ebenen diskutiert werden und
von einem breit angelegten gesellschaftlichen Dialog begleitet werden. Klimaschutz bedeutet Ver-
antwortungzu übernehmen fiir die heutigen und die kommenden Generationen. Global, national,
regional und lokal! Klimaschutz darf in keinem ,,Papier der Visioneno' fehlen.

:Neu zusätzlich:
unterstützt und fördert die Unabhängigkeit der heimischen Landwirfschaft und
spricht sich gegen eine Industrialisierung landwirtschaftlich genutzter Flächen aus.

Begründung:
Direkte Aussagen nx Landwirtschaft fehlen!
Die Landwirtschaft ist aber ein nicht zu unterschätzender Wirtschaftsfaktor unseres Kreises, denn
große Teile des Kreises Unna sind landwirtschaftlich geprägt und strukturi ert. Zielmuss daher sein,
auch künftig eine regional verankerte, bäuerliche Landwirtschaft im Kreis Unna zu erhalten. Nach-
dem sich die beiden Saatgut- und Chemie-Riesen Bayer AG und Monsanto auf einen Übernahme-
preis geeinigt haben, steht der globalen Landwirtschaft zudem eine Verschärfung der Machtkon-
zentrationundderVer1ustderUnabh2ingigkeitfürLandwirtebevor.


